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„Kannst du bitte die Pflegeplanung ergänzen?“ 
https://www.digidazu.at/start/pflegeheim/pflegeplanung/  

S = Pfleger Said, R = Pflegerin Rubia  

 

S: Hallo, Rubia! Wie war es im Frühdienst? 

R: Servus Said! Eigentlich ganz OK. Es gab nur ein paar kleine Zwischenfälle, sonst 
war es erstaunlich ruhig und wir konnten ganz gut alles erledigen. 

S: Ah! Das klingt ja ganz erfreulich. Ist etwas Besonderes für mich zu beachten? 

R: Ja, schon. Herr Müller ist nach dem Mittagessen wieder vom Krankenhaus 
zurückgekommen. Du weißt ja, er ist vor einer Woche gestürzt und hat am 
rechten Arm eine Oberarmfraktur. Der Arm ist jetzt ruhiggestellt. Ich denke, dass 
er sicherlich Unterstützung beim Essen und Trinken braucht. 

S: Ok, das heißt, ich werde die Jause für ihn zerkleinern und so weiter. Hat er 
schon einen Schnabelbecher bekommen? 

R: Ja, ja. Aber du kennst ihn ja, du musst ihn sicher überzeugen, dass er die Hilfe 
annimmt. Er sollte so schnell wie möglich wieder selbstständig essen können – 
zumindest mit der gesunden linken Hand – damit er seinen guten 
Ernährungszustand behält. Nimm auch eine Gabel mit dickem Griff mit! 

S: Das werde ich schon schaffen. Schauen wir einmal, wie es ihm damit geht. Aber 
sonst geht es ihm gut? Hat er Druckstellen oder Verfärbungen an der rechten 
Hand? 

R: Es geht ihm sonst ganz gut, er hat natürlich schon wieder Scherze gemacht. 
Den Hautzustand habe ich kontrolliert.- Derzeit passt es. Kannst du das bitte auch 
wieder machen? Und noch etwas: ich hatte noch keine Zeit die Pflegeplanung zu 
ergänzen. Kannst du das bitte auch für mich machen? 

S: Ja sicher, mach ich. Und was gibt’s noch? 

R: Dann ist da noch Frau… 
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